
Protokolleintrag vom 21.06.2006

2006/136
Dringliches Postulat von Mauro Tuena (SVP) und Monika Erfigen (SVP) vom 3.5.2006:
Fremdplatzierung Jugendlicher, Verzicht auf Massnahmen im Ausland
 
Mauro Tuena (SVP) begründet das am 17. Mai 2006 dringlich erklärte Postulat (vergleiche Protokoll-Nrn. 50, 85 und 144/2006).
 
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist die Vorsteherin des Sozialdepartementes namens des Stadtrates bereit das Postulat zur Prüfung
entgegenzunehmen.
 
Judith Bucher (SP) stellt den Ablehnungsantrag.
 
Das Postulat wird mit offensichtlichem Mehr abgelehnt.
 
Mitteilung an den Stadtrat.


